
UNDORF. Es war kein einfaches Vorha-
ben, das der Abwasserzweckverband
Labertal in knapp zwei Jahren zu reali-
sieren hatte. Denn trotz komplizierter
Umbaumaßnahmen, war die Kläranla-
ge in Undorf weiter in Betrieb. Jetzt ist
das Projekt abgeschlossen, ein Grund,
dass am Samstag in Undorf auch ent-
sprechend gefeiert wird. Denn die ge-
setzten Ziele sind erreicht. „Ein verant-
wortungsvoller Umweltschutz um-
fasst auch den sorgsamen Umgangmit
unserem Wasser. Einen besonderen
Stellenwert haben dabei auch die Rei-
nigung des Abwassers und seine um-
weltverträgliche Rückführung in den
natürlichen Wasserhaushalt“, betont
der Vorsitzende des Abwasserzweck-
verbands, Nittendorfs Bürgermeister
MaxKnott.

Er und sein Stellvertreter, Deuer-
lings Bürgermeister Helmut Wich-
Fähndrich, freuen sich deshalb auch
am Samstag nach der offiziellen Eröff-
nungmit der kirchlichen Segnung, die
um 10 Uhr beginnt, der Bevölkerung
bis 15 Uhr diemoderne Anlage vorstel-
len zu können. Nittendorf und Deuer-
ling haben sich den Herausforderun-
gen der neuen Technik und der Um-
welt 1973 mit dem Bau der Kläranlage
gestellt. In den folgenden Jahren wur-
den die Reinigungsvorschriften für
Abwasser immer wieder verschärft.
Gesetzliche Vorgaben und das Ziel der
Reinerhaltung des Grundwassers und
der Laber, führten zu Modernisierung.
Seit 2007 wurde intensiv daran ge-
arbeitet, am 3. Juni 2009 erfolgte der
Spatenstich für die Umbaumaßnah-

me. Jetzt entspricht die Anlage dem
neuesten Stand der Technik. Rund 2,7
Millionen Euro wurden dafür inves-
tiert. Jetzt ist eine weitere Senkung der
Stickstoff- oder der Phosphoreinträge
möglich. Nach dem Abschluss der
Bauarbeiten ist die Anlage für über
9000 Einheiten eingerichtet, sodass

auch eine ausreichende Reserve vor-
handen ist. Zusätzlich können nun die
Schutzwässer der Ortsteile Viergstet-
ten und Irgertshofen in die Anlage
nachUndorf abgeleitet werden.

„Insgesamt geht nun eine sehr mo-
derne Kläranlage in Betrieb. Sie ist
nach dem neuesten Stand der Technik

konzipiert und trägt nun allen Belan-
gen des Umweltschutzes Rechnung.
Die Anlage in Undorf ermöglicht dem
Abwasserzweckverband Labertal auch
weiterhin eine erfolgreiche Tätigkeit
zur Erhaltung unserer natürlichen Le-
bensgrundlagen“, ist Bürgermeister
MaxKnott überzeugt.

Investition in Zukunft undUmwelt
ENTSORGUNGNach einer um-
fangreichen Erneuerung
wird die Kläranlage Undorf
ihrer Bestimmung überge-
ben. Rund 2,7Millionen
Eurowurden verbaut.
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VON REINER BARTA, MZ

Die modernisierte Kläranlage Undorf erhält am Samstag den kirchlichen Segen. Foto: Zweckverband

THUMHAUSEN. Am Sonntag fand in der
katholischen Kirche St. Maria Doloro-
sa ein Gospelkonzert statt. Die renom-
mierte Gruppe „Gospel4“ machte das
Konzert zu einer Werbung für diese
Art von Kirchenmusik. Gerda Plank
hatte die Gruppe „Gospel4“ nach
Thumhausen geholt und freute sich
zusammen mit Pfarrer Hans-Peter
Greimel, dass so viele Konzertbesu-
cher gekommenwaren.

Die zwei Frauen und zwei Männer
von „Gospel4“ gingen mit viel
Schwung, unnachahmlichem Tempe-
rament und ansprechender Bühnen-
präsenz in ihr Abendprogramm mit
„Music in the Air“. Gleich wurde klar,
dass man Profis vor sich hatte, die ge-
schickt und mit kreativer Leichtigkeit
ihre Stärken einsetzten. Birgit Langer
und KatrinHaug bestachen gesanglich
und mit einer ansprechenden Perfor-
mance, gepaart mit unbändiger Frau-
en-Power und Rhythmusgefühl. Toni
Haug und Martin Wüstner rundeten
mit ihren Gitarrendie mitreißenden
Darbietung ab. Toni Haug begeisterte
zudem mit der Mundharmonika und
Gesangseinlagen.

Der Funke sprang schnell über

Bereits nach dem ersten Lied blieb im
Publikum niemandmehr ruhig in den
Bänken sitzen. Der Funke war sehr
schnell auf die Zuhörer übergesprun-
gen und das beflügelte auch die Musi-
ker. Sie eröffneten mit einer mitrei-
ßenden Version von „I will follow
him“ ihr Programm. Weitere Titel wa-

ren „Looking for a Miracle“, „Precious
Lord“ und das in keinem Gospel-Re-
pertoire fehlende „Amazing Grace“,
bei dem Birgit Langer in höchste Okta-
ven glitt. Zudem erklang „Down by
the Riverside“ mit viel Klasse, Tempe-
rament und Lebensfreude. Der erste
Teil des Abends wurde mit „Wade in
theWater“ beendet.

Im zweiten Teil ging es schwung-
voll weiter mit viel Soul. Der sehr ge-
fühlvoll von Birgit Langer interpretier-
te Song „The Rose“ zeigte ihre sängeri-
schen Qualitäten. Danach war mit
„How I got over“ Temperament pur
angesagt. Ein wunderschönes Medley
von den Les Humphries durfte natür-
lich nicht fehlen. Das Konzert wurde
zum Schluss abgerundet mit „Amen“
und einem von Toni Haug gespielten
wunderschönenGitarrenpart.

Riesig war dann der tobende Beifall,
sodass die Gruppe drei Zugaben spie-
len musste. Dieses Konzert wird allen
Konzertbesuchern noch sehr lange in
Erinnerung bleiben.

Spenden für Kirchenrenovierung

Die Schlossbrauerei Eichhofen hatte
für das Konzert kostenlos die Geträn-
ke zur Verfügung gestellt und die
BRK-Bereitschaft Undorf übernahm
den Sanitätsdienst kostenlos. Die
Spenden der Zuhörer werden für die
Kirchenrenovierung verwendet. Auf-
grund des großen Erfolgs versprach
Gerda Plank, wieder ein Konzert zu or-
ganisieren. Die Musiker von „Gospel4“
sagten dafür gleich zu. Denn die Musi-
ker waren begeistert vom Publikum
und der Atmosphäre in der Thum-
hausener Kirche.

„Gospel4“ rissen die Zuhörermit
MUSIKDas Quartett überzeug-
temit viel Temperament
undmitreißenden Arrange-
ments beimKonzert in der
Thumhausener Kirche.

Die vier Musiker von „Gospel4“ begeisterten mit ihrem Konzert die Besucher in
der Pfarrkirche Thumhausen. Foto: Plank

UNDORF. Die 2. Mannschaft der Tisch-
tennisabteilung des ASV holte unge-
schlagen den Meistertitel. Ein äußerst
spannendes Spiel gab es zum Ab-
schluss in der 3. Kreisliga gegen Etterz-
hausen IV geboten. Den Undorfern
reichte ein Unentschieden, das im ent-
scheidenden Doppel im fünften Satz
die Paarung Pickl/Bornhorst sicherte.
8:8 endete der Vergleich und Undorf
darf künftig eine Klasse höher spielen.

Benedikt Büscher war an diesen Tag
nicht zu besiegen. Bernhard Pickl war
der beste Spieler der Liga und erzielte
27:4 Punkte im Einzel und 9:1 Punkte
mit Hans Bornhorst im Doppel. Zur
Mannschaft gehören (von links) Bene-
dikt Büscher, Josef Böhm, Alfons
Weissmann, Dominik Fuchs, Markus
Dobler, Bernhard Pickl, Norbert Böhm,
Hans Bornhorst mit Abteilungsleiter
Karl Bartsch. Foto: ASV

ASVUndorf steigt ungeschlagen auf
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UMBAU UND ERWEITERUNG DER KLÄRANLAGE

➤ Maschinenhaus: DasMaschinenhaus
der Anlage wurde neu errichtet. Im Kel-
lergeschoss sind das Rücklaufschlamm-
hebewerk, der Gebläsekeller und die
Kompaktanlage zurmechanischen Rei-
nigung. Im Erdgeschoss befinden sich
der Schalt- undWarteraum sowie das
Labor.
➤ Belebungsbecken: Das für Undorf

gewählte Belebungsbeckenmit inter-
mittierendemBetrieb ermöglicht folgen-
de Reinigungsergebnisse: Kohlenstoff-
abbaumit gemeinsamer Schlammstabi-
lisation, Stickstoffelimination, teilweise
biologische Phosphatelimination
➤ Nachklärbecken: Im Nachklärbecken
wird das aus demBelebungsbecken zu-
laufende Schlammgemisch getrennt.

Während sich der Belebtschlamm auf
der Beckensohle absetzt, läuft das ge-
reinigte Abwasser über ein getauchtes
Rohr zumVorfluter.
➤ Schlammsilo: Unabhängig von der
künftigen Schlammentsorgung wurde
ein Schlammstapelbehälter mit einem
Speichervolumen von 1150 Kubikmetern
neu erstellt.
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BERATZHAUSEN
Seelsorgeeinheit Beratzhausen-
Pfraundorf:Heute, 8 Uhr,Maria-
Hilf-Kirche: Messe, 19.30 Uhr, Beratz-
hausen: Maiandacht
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NITTENDORF

NITTENDORF

Katholische Pfarrei:Heute, 17 Uhr,
Maiandacht der Kommunionkinder in
Schönhofen.

Haus Werdenfels:Heute, 19.30 Uhr,
Maiandacht in der Hauskapelle mit
den „Deuerlinger Sängern“.

CSU Nittendorf:Heute, 20 Uhr,Mo-
natsversammlung, Gasthof Stepper.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

UNDORF

Katholische Pfarrei:Heute, 17 Uhr,
Maiandacht der Kommunionkinder in
Schönhofenmit den Klangkids.

Alte Linde: Heute, ab 19 Uhr
Übungsschießen im Schützenheim.

Feuerwehr: AmSamstag entfällt der
Dienstsport; 13 Uhr amGerätehaus
Abnahme der Leistungsprüfung THL.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ETTERZHAUSEN

Alpenrose: Heute Schießabend,
17.30 Uhr Jugend und 19.30 Uhr Er-
wachsene. Terminvereinbarung für
Sektionswanderpokal am 25.Mai.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EICHHOFEN

Burgfrieden Eichhofen:Heute,
19.30 Uhr, Schießabendmit Vereins-
meisterschaft; Jugend um 18 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHÖNHOFEN

Katholische Pfarrei:Heute, 17 Uhr,
Maiandacht der Kommunionkinder in
Schönhofen

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THUMHAUSEN

Schützen Kastanie:Heute von 18 bis
22 Uhr Sektionspokalschießen bei
Waldhäusl Kleinprüfening.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Im Urlaub: Autoknacker
räumten das Konto ab
NITTENDORF.Nachdem einemEhepaar
AnfangMai beimUrlaub in Teneriffa
derMietwagen aufgebrochen und eine
Geldbörsemit Bargeld, diversen Aus-
weisen und Bankkarten entwendet
wurde, kamnach der Rückkehr aus
demUrlaub der nächste Schreck. Die
Täter hattenmit einer EC-Karte am
Tag des Aufbruchs über 1800 Euro
vomKonto des Ehepaars abgeräumt.
ZumZeitpunkt des Autoaufbruchs
war das Urlauber-Ehepaar auf Tenerif-
fa nur einigeMinuten vom Fahrzeug
weggegangen.

Pfandflaschen aus
Garage gestohlen
ETTERZHAUSEN.Ein 28-jähriger Nitten-
dorfer entwendete aus einer offen ste-
hendenGarage einenWasserkasten
mit Leergut, lud ihn auf ein Fahrrad
und steuerte damit nachNittendorf.
Dort löste er laut Polizei das Leergut in
einemVerbrauchermarkt ein. Der Ge-
schädigte hatte denDiebstahl jedoch
bemerkt, informierte die Polizei und
verfolgte den Täter bis zumVerbrau-
chermarkt. Als der Dieb den Bon im
Wert von 3,30 Euro an der Kasse ein-
löste, wurde er von den Polizeibeam-
ten in Empfang genommen.
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